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Änderungsantrag zu LA-01

Nach Zeile 114 einfügen:

Kalamitätsflächen sollten sich in naturnahe Wälder entwickeln. Deswegen lehnen wir
FreiflächenPV im Wald und die Umwandlung von Kalamitätsflächen in
Weihnachtsbaumplantagen ab.

Ziel unserer Waldpolitik muss die Verbesserung des gesamten Waldökosystems sein. Zur
nachhaltigen Waldökosystementwicklung gehört auch der Schutz des Bodens und seiner
Lebewesen.

Begründung

Diese beiden Punkte (i) die weitere Entwicklung von Kalamitätsflächen (ii) der Schutz des Bodens sind
bisher im Antrag nicht berücksichtigt. Der Schutz des Bodens ist essentiell für die Entwicklung des
Waldökosystems so z.B. für den Wasserhaushalt und der Boden speichert darüberhinaus in unseren
Regionen bis zu 50% des gesamten Kohlenstoffs im Wald.
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